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Synchronistisch, griech., — gleich¬
zeitig; synchronistische Tabellen sind
Übersichten, welche gleichzeitige Er¬
eignisse Zusammenstellen.

Syndikat s. Kartell.
Syndikus, griech., Rechtsbeistand,

Sachwalter, bes. der rechtskundige
Vertreter einer Gemeinde oder sonst
einer Körperschaft.

Synode, griech., = Versamm¬
lung, insbes. Kirchenversammlung.
An den Synoden nehmen in der
kath. Kirche im allgemeinen nur
Geistliche, in der evangelischen auch
Laien teil. Zn der kath. Kirche
unterscheidet man allgemeine, Pro-
vinzial- und Diözesansynoden, in
der evangelischen Landeskirche Preu¬
ßens die Landes- oder General¬
synode, die Provinzial- und Kreis¬
synoden. Die evangelischen Sy¬
noden erscheinen als Betätigung der
Selbstregierung der Gläubigen,
während die Konsistorien (s. d.)
ein Ausfluß der landesherrlichen
Kirchengewalt sind. — Der hei -
lige Synod ist der oberste Kirchen¬
rat in Rußland, der ganz vom
Kaiser abhängig ist; vgl. Cäsaro¬
papismus.

C.
Tabakskollegien, einfache Abend¬

gesellschaften, bei denen Tabak ge¬
raucht wurde, schon im 17. Jahrh,
bezeugt. Bes. berühmt wurde das
Tabakskollegium des preußischen
Königs Friedrich Wilhelm I. (reg.
1713—40).

Taboriten, die radikale Partei
der Hussiten, benannt nach dem
verschanzten Lager (ftarv. tabor),
das sie auf einem Berge südlich
von Prag aufgeschlagen hatten.

Tagegelder s. Diäten.
Tagesbefehl, die Gesamtheit der

Anordnungen eines Truppenführers
für einen Tag.

Tagfahrt, Reise zu einer Ver¬
sammlung (Hoftag, Reichstag, Land¬
tag).

Takelmerk oder Takelung (Takel,
niederd. — Gerät), die zur Aus¬
rüstung eines Schiffes gehörenden
Geräte: Segel, Taue, Anker usw.
Gegensatz: Rumpf.

Taktik, griech., 1. die Kunst,
ein Heer in Schlachtordnung auf¬
zustellen; 2. die Lehre von der
Verwendung der Truppen in und
zum Gefecht. Vgl. Kolonne, Linie,
Phalanx, schiefe Schlachtordnung,
Schützen und Seetaktik, Strategik.

Talent (lat. talentum aus griech.
talantori), eig. Wage, Gewicht, im
alten Athen — 26,2 kg Silber
im Werte von 4715 Ji. Das
Talent hatte 60 Minen (s d.). T.
und M. wurden von den Griechen
aus Babylonien entlehnt und
waren keine Münzen (s. d.), son¬
dern dienten als Werlbestimmung.
Die Bedeutung von Talent — Be¬
gabung kam erst um 1600 auf.

Taler, abgekürzt aus Joachims¬
taler, eine Silbermünze, die zuerst
in Joachimsthal (Böhmen) geprägt
wurde, bis Ende 1871 in Nord¬
deutschland Münzeinheit zu 30 Sil¬
bergroschen — 3Ji-} engl.-amerik.
Dollar, in den Ver. Staaten
Münzeinheit im Werte von etwas
über 4 Ji.

Tempel (lat. templum, Ver¬
kleinerungsform von tempus =

Schneidung, Kreuzung, dann der
durch zwei sich rechtwinklig schnei¬
dende Linien geteilte Raum), bei


